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FÜNFFACHER GEWINNER DES NISSAN GLOBAL AWARD  
UND DAMIT EINER DER BESTEN NISSAN HÄNDLER WELTWEIT*. 
*Auszeichnung erfolgt durch das Unternehmen NISSAN. 
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TERMINE

MONAT DATUM WAS/WER ZEIT WO
April MO-MI 

06.-08.04.
Klettercamp Basic 
für Kinder von 9-14 Jahren

09.00-11.30 
12.00-14.30

Sportzentrum 
Erlenweg

MO-DO 
06.-09.04.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 7-9 Jahren 09.00-12.00 Sportzentrum  

Erlenweg

DI-FR 
14.-17.04.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum 

Erlenweg

DI 21.04. Beirats-Sitzung 2/20 18.30 Seminarraum 
Erlenweghalle

FR 24.04. Mitgliedervertreter-Versammlung 19.00 Aula  
IGH-Primarstufe

Mai SA 16.05. Kinderleichtathletik-Cup Sportanlage

Juni SO 21.06. Lebendiger Neckar mit TSG-Beteiligung 11.00-19.00 Neckarwiese

Juli MI 22.07. Beirats-Sitzung 3/20 18.30 Seminarraum 
Erlenweghalle

FR 24.07. Ehrungsfeier 19.00 Bistro

August MO-FR 
03.-07.08.

KEMPOKAN Kampfkunstcamp 
für Kinder von 10-12 Jahren 09.00-12.00 Sportzentrum  

Erlenweg

MO-FR 
10.-14.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von4-6 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum  

Erlenweg

MO-FR 
17.-21.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 6-12 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum  

Erlenweg

MO-FR 
24.-28.08.

Heidelberger Sportcamp: Ferienbetreuung 
für Kinder von 8-14 Jahren 08.00-17.30 Sportzentrum  

Erlenweg

MO-MI  
31.08.-02.09.

„Kletter- u. Wasser-Action Camp“ für Kin-
der von 11-15 Jahren 08.00-17.00

September MO-FR 
31.08.-18.09. Heidelberger Schulanfängerwochen 08.00-14.00 Sportzentrum  

Erlenweg

November DO 12.11. Beirats-Sitzung 4/20 18.30 Seminarraum  
Erlenweghalle
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bieten und ggf. auch anzeigen. 
Hier im Voraus bereits Danke 
für die Unterstützung.

Natürlich will ich auch wie-
der die Erfolge einzelner 

Sportlerinnen, Sportler und 
Mannschaften erwähnen, wel-
che in 2020 erzielt wurden. 
Unsere Hockey-Damen mit ih-
rem Trainer Uwe Winter wur-
den Meister in der Halle und 
steigen wieder in die Oberliga 
auf.  Herzlichen Glückwunsch. 
Ein ganz besonderes sportli-
ches Erlebnis hat Levin Hess 
aus unserer Baseballabteilung 
erleben dürfen. Er wurde zum 
Vorbereitungsturnier der U12-
Nationalmannschaft in Barce-
lona eingeladen. Herzlichen 
Glückwunsch Levin und Danke 
an unseren Baseball-Jugend-
leiter Alex Szalay für den her-
vorragenden Einsatz für die Ju-
gend. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Lesen unserer neuen 

RohrPost. Bleiben Sie der TSG 
Rohrbach auch weiterhin wohl-
gesonnen und sportlich aktiv.

THOMAS MÜLLER  
VORSITZENDER

In den ersten beiden Monaten 
hat sich bereits wieder einiges 

getan. Sowohl der Jahresemp-
fang, unser Tag der offenen Tür 
und auch der Kinderfasching 
waren wieder sehr gut orga-
nisierte Veranstaltungen. Da-
für sowohl den Organisatoren 
als auch den vielen Besuche-
rinnen und Besuchern vielen 
Dank. In den Abteilungen wird 
wieder fleißig trainiert und sich 
für die bevorstehende Saison 
vorbereitet bzw. die Saison zu 
Ende gespielt. Ich wünsche al-
len Sportlerinnen und Sport-
lern viel Erfolg und eine ver-
letzungsfreie Saison. Ob der 
Corona-Virus Einfluss auf die 
durchzuführenden Spiele ha-
ben wird, können wir zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht sa-
gen. Wichtig für uns wird sein, 
dass wir bestmöglich die Hand-
lungsempfehlungen und Hy-
gienemaßnahmen einhalten. 
Unsere Reinigungsfirma wur-
de angehalten, die Flächen-
desinfektionen an stark fre-
quentierten Punkten täglich 
durchzuführen. Derzeit gibt es 
keine Anzeichen für ein Verbot 
von Trainingsaktivitäten bzw. 
die Absage von Spieltagen. Wir 
halten Sie durch Aushänge auf 
dem Laufenden und stehen für 
Fragen jederzeit zur Verfügung.

Was mich derzeit außer 
dem Corona-Virus noch  

 
etwas verunsichert, ist die Tat- 
sache, dass es in Heidelberg 
immer mehr Sportangebote 
und Sportanlagen gibt, welche 
kostenlos genutzt bzw. besucht 
werden können. Hier wird von 
seiten der Stadt bzw. Sozialver-
bänden eine Konkurrenz zu uns 
Sportvereinen aufgebaut. 

Aber zurück zu den Dingen, 
die wir noch selbst beein-

flussen können. Im Kolbenzeil 
wird demnächst die Unterkunft 
für Geflüchtete eröffnet. Wir 
wollen auch hier unseren Bei-
trag zur schnelleren Integration 
leisten und geeignete Sportan-
gebote für die Bewohnerinnen 
und Bewohner anbieten. Dazu 
werden wir uns mit der AG Asyl 
in Rohrbach abstimmen. Der 
Heidelberger Frühjahrsputz 
steht auch wieder vor der Tür. 
An der zentralen Veranstaltung 
unter dem Motto „Den Kippen 
auf der Spur“ werden wir wie-
der mit einer größeren Grup-
pe teilnehmen. Damit unsere 
Sportanlagen nicht nur nach 
dem Frühjahrsputz in einem 
sauberen Zustand sind, sind 
wir immer wieder auf die Hilfe 
aller angewiesen. Es gibt leider  
immer noch ein paar unbelehr-
bare, welche ihren Müll einfach 
liegen lassen. Diesen Perso-
nen, welche Sportanlagen be-
wusst zerstören bzw. verun-
reinigen, müssen wir die Stirn 

LIEBE MITGLIEDER, ÜBUNGSLEITER, ANGESTELLTE UND FREUNDE DER TSG ROHRBACH



 
 

• Ästhetische Zahnheilkunde 
• Implantologie 
• Funktionsanalyse / -therapie 

Felix-Wankel-Straße 5 
69126 HD-Rohrbach 
 
Tel.: 06221 /3377247 
www.zahn-weiss.net 
 
Mo,Mi,Fr   8-15 Uhr 
Di,Do   8-12 u. 14-19 Uhr 
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

Bereits zum vierten Mal lud 
der Verein am 9. Februar 

zum Tag der offenen Tür im 
Rahmen der Aktion „Sporteln 
am Sonntag“ ins Sportzent-
rum Erlenweg ein. Trotz der 
eher stürmischen Wettervor-
hersage, fanden wieder einmal 
mehr als 3.000 sportbegeister-
te Besucher jeglichen Alters 
den Weg ins Sportzentrum und 

konnten sich wieder einmal 
mehr vom vielfältigen Sportan-
gebot des Vereins überzeugen. 
Unter der Leitung von Sara 
Heuser und Rafael Eichler bot 
sich für die zahlreichen Be-
sucher die Möglichkeit, in die 
verschiedensten Sportarten 
hinein zu schnuppern. Dabei 
standen, über den Tag verteilt, 
eine große Auswahl an Kursen 

und Mitmachstationen zum 
Ausprobieren zur Auswahl.

Das für seine Vielfalt an 
Angeboten bestens aus-

gestattete Sportzentrum Er-
lenweg bot in den verschiede-
nen Räumlichkeiten optimale 
Bedingungen für ein Buntes 
Programm. In der Gymnastik-
halle gab es neben Kinder-
turnen und einer KiSS-Stun-
de für die jüngere Generation, 
verschiedene Fitnesskurse für 
Erwachsene und zwei Gymnas-
tikstunden für Senioren sowie  
das „Family Race“ für die gan-
ze Familie. Im Dojo gab es Vor-
führungen und Mitmachkurse 
der unterschiedlichen Kampf-
künste für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene wie zum Bei-
spiel Shaolin Kempo, Jiu Jitsu, 
Taijiquan, den seit 2020 neuen 
Kurs Langfaust & Gottesanbe-

DIE TITELSTORY
VOLLES HAUS BEIM TAG DER OFFENEN TÜR

Showturnen auf der Airtrack - junge Turnerinnen begeistern Besucher mit ihrer Vorführung



 

Heidelberger Wurst- und Fleischspezialitäten  

 69124 Heidelberg 

Telefon: 06221 / 71 40 - 10    Telefax: 06221 / 71 40 - 120 

.  .  F  e  i  n  e  s    g  e  n  i  e  ß  e  n  .  .  . 

Hardtstr. 98 – 100 
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terin Kungfu und vieles mehr. 
Die Fechter luden zunächst 
zum Schau-Training der Tur-
nier-Fechter ein und gaben 
anschließend in mehreren Ein-
heiten Interessierten die Mög-
lichkeit selbst einmal Einblicke 
in das Degenfechten zu erhal-

ten und den Fechtsport aus-
zuprobieren. Haupt-Versamm-
lungsort war wie auch in den 
Jahren zuvor die große Sport-
halle mit Kletter- und Boulder-
wand, Bewegungslandschaft 
mit Schnitzelgrube, Bällebad 
und Mini-Trampolin für die 

Jüngsten sowie einer Geräte-
landschaft zum Turnen. Zudem 
gab es Mitmachangebote aus 
den Abteilungen Badminton, 
Baseball, Boule, Tennis, und 
Turnen. Im Foyer wurde für 
das leibliche Wohl der zahl-
reichen Besucher gesorgt.
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Wenn die TSG Rohrbach zum Jahresempfang einlädt, ist die Hütte voll. Persönlichkeiten 
aus Sport, Politik und Wirtschaft kommen stets gerne nach Rohrbach

Vereinsvorsitzender Thomas Müller

Traditionell lud der Verein 
am letzten Sonntag im Ja-

nuar zum Jahresempfang in 
die Mensa der Internationalen 
Gesamtschule Heidelberg ein. 
Ein Dank hierfür an die Inter-
nationale Gesamtschule und 
an die städtische Wohnungs-
baugesellschaft GGH. Über 200 
Gäste waren erschienen, dar-
unter der Oberbürgermeister 
Prof. Dr. Eckart Würzner, Boris 
Schmidt, Vorstandsvorsitzen-
der des Freiburger Kreises 
und zahlreiche Vertreter aus 
Sport, Politik und Wirtschaft. 
Frank Schuhmacher führte 
als Moderator und Kenner der 
Heidelberger Sportszene kurz-
weilig durch das Programm. 
Im Mittelpunkt des Jahres-
empfangs standen neben der 
Ansprache des TSG-Vorsitzen-
den Thomas Müller die Gruß-
worte der Stadt Heidelberg 
und des Freiburger Kreises.

In seiner Ansprache blickte 
Müller auf ein sehr arbeits-

intensives, bewegtes, er-
eignisvolles und von vielen 
sportlichen Aktivitäten ge-
prägtes Jahr zurück. Mit der 
Einweihung der Freilufthalle  
McArena, des Padel-Courts 
und einer Sportfreifläche konn-
te die Sportinfrastruktur weiter 
ausgebaut werden. Einen Dank 
richtete Müller hierbei an den 
Gemeinderat und die Stadtver-

DIE WEICHEN SIND GESTELLT

waltung, insbesondere an Gert 
Bartmann, den Leiter des Am-
tes für Sport und Gesundheits-
förderung, der ebenfalls an-
wesend war. Daneben erfreute 
sich Müller über die Vielzahl 
an anwesenden Ehren- und 

Treuemitgliedern, über die 
anwesenden Mitglieder des 
Beirats, über die anwesenden 
Partner des Vereins und über 
die anwesenden Vertreter des 
Sports. Mit Harald W. Schoch 
(Nordbadischer Volleyball-Ver-
band), Philipp Krämer (Badi-
scher Leichtathletik-Verband), 
Ulrich Hannemann (Nordbadi-
scher Fechterbund) und Claus-
Peter Bach (Rugbyverband 
Baden-Württemberg) waren 
vier Fachverbandspräsidenten 
anwesend. Zudem folgte Ron-

Rathausstraße 75
69126 Heidelberg-Rohrbach

Tel. +49 6221 6737222

Mail post@traube-heidelberg.de
Web www.traube-heidelberg.de

Inhaber Ole Hake  

Rohrbach
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ny Zimmermann, Präsident 
des Badischen Fußballver-
bandes und Vizepräsident des 
Deutschen Fußball-Bundes, 
der Einladung nach Rohrbach. 
Eine tolle Wertschätzung für 
die Arbeit des Vereins. Auch 
dieses Mal ließ es sich der 
Ehrenvorsitzende des Sport-
bundes Bautzen und langjäh-
rige Freund des Vereins, Pe-
ter Schmidt, nicht entgehen, 
durch seine Anwesenheit die 
Verbundenheit zum Verein 
und zu Heidelberg zu zeigen. 

Für 2020 hat der Verein eine 
klare Richtung vor Augen. 

Ab Juni wird die Leichtathletik-
anlage für rund EUR 550.000,– 
saniert. Des Weiteren wird sich 
der Verein dafür einsetzen, 
dass die Sporthallen auf den 
Konversionsflächen „Hospi-
tal“ und „Mark-Twain-Village“ 
schnellstmöglich saniert und 

dem Sport zur Verfügung ge-
stellt werden. Müller machte 
hierzu eine klare Aussage in 
Richtung der Stadtverwal-
tung: „Sollte die Stadt hierbei 
Unterstützung benötigen, die 
TSG Rohrbach steht mit ihrem 
Knowhow bereit, angefangen 
von den Planungen über die 
Umsetzung bis hin zum Be-
trieb der Sportstätten“. Auch 
kritische Worte kamen nicht zu 
kurz. Bei den Planungen für die 
Bahnstadt und bei den bishe-
rigen Planungen der Konver-
sionsflächen ist es dem Sport 
nicht gelungen, entsprechen-
des Gehör zu finden. Der Sport 
kam leider immer zu kurz. 
Das darf bei der Patrick-Hen-
ry-Village nicht passieren, so 
Müller. Der Sport muss ernst 
genommen werden und in die 
Stadtentwicklung von Anfang 
an mit einbezogen werden.

Grüße der Stadt Heidelberg 
überbrachte Oberbürger-

meister Prof. Dr. Eckart Würz-
ner. Mit den Worten „Ihr seid 
ein großartiger Verein“ begann 
Würzner seine Rede. Er beton-
te, dass die Stadt Heidelberg 
stolz sei, mit der TSG Rohrbach 
einen verlässlichen Partner zu 
haben. Das vielfältige Angebot 
des Vereins für Kinder und Ju-
gendliche trage dazu bei, die 
Entwicklung junger Menschen 
zu eigenverantwortlichen und 
gemeinschaftsfähigen Per-
sönlichkeiten zu fördern. Des 
Weiteren betonte er die be-
deutende Rolle des Sports für 
unsere Gesellschaft. Die TSG 
Rohrbach als größter Verein 
in Heidelberg sei ein Verein, 
der ein breites Angebot für 
alle Altersstufen anbieten kön-
ne, so der Oberbürgermeister. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Eckart Würz-
ner

www.stotz-fenster.de

Artur Stotz GmbH
Haberstr. 6a, Heidelberg
Tel.: 06221/300982

Weru Studio Stotz
Neckarauer Str. 46, Mannheim
Tel.: 0621/3198150



Alles für Ihr Bad
Badeinrichtungen · Armaturen · Zubehör

Verkauf + Beratung + Kundendienst
69126 HD-Rohrbach-Süd (Industriegebiet)

Hatschekstr. 16, an der Eternit-Grenze

Telefon 0 62 21/36 43-0

S A N I T Ä R - S C H N E L L D I E N S T

AUSSTELLUNG UND VERKAUF: Mo-Fr 9-13 Uhr und 16-19 Uhr, Sa 9-13 Uhr
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Boris Schmidt, nach 2018 
bereits zum zweiten Mal 

Gast beim Jahresempfang, 
überbrachte die Grußworte des 
Freiburger Kreises. In seiner 
10minütigen Ansprache be-
tonte er die Wichtigkeit einer 
intensiven Zusammenarbeit 
zwischen der Verwaltung und 
den Sportvereinen, um nicht 
an den Bedürfnissen der Be-
völkerung vorbei zu planen. 
Dies belegte er eindrucksvoll 
mit Beispielen aus seiner Hei-
matstadt Hamburg. Der Sport 
ist für eine positive Stadtent-
wicklung enorm wichtig und 
unverzichtbar, so Schmidt.  

„Dancing Queens“

Die Gruppe „United Souls“ zeigte bereits auf dem Bürgerfest Anfang Januar ihr Können.Boris Schmidt

Natürlich kam auch der unter-
haltsame Teil nicht zu kurz. 
Mit jeder Menge Schwung und 
tänzerischem Können gestal-

teten die „Dancing Queens“ 
und die Gruppe „United Souls“ 
aus dem Tanzstudio „Jump“ 
den Jahresempfang mit.



 
 
  

 

Elektrotechnik 
Sicherheitstechnik 
Gebäudesystemtechnik 
Photovoltaikanlagen 
Einbauküchen 
 

69126 Heidelberg 
Rohrbacher Str. 162 
www.richard-mueller.com 

T: 06221 314 266 
F: 06221 314 069 
E: info@richard-mueller.com 
 

…Ihr Elektro und Küchenprofi… 
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HINWEIS
Am Freitag, den 24.04. findet ab 19 Uhr in der 
Aula der IGH-Primarstufe die Mitgliedervertre-
ter-Versammlung statt. Die Einberufung hierzu 
erfolgte in der RohrPost Ausgabe Nr. 361.

AUSZEICHNUNG ZUM „SPORTLER DES JAHRES 2019“

(v.l.n.r.): Siegfried Michel, Ajay Pasuvula, Vijayshankar Chikkannaiah, Thomas Müller

Im Rahmen des Jahresemp-
fangs wird traditionell der 

Sportler des Jahres geehrt. 
Diese ganz besondere Ehre 
wurde in diesem Jahr einem 
Mitglied der Cricket-Abteilung 
zu Teil. Für die Berufung in die 
Cricket-Nationalmannschaft 
wurde Vijayshankar Chik-
kannaiah mit der „Siegfried  
Michel-Medaille“ als Sportler 
des Jahres 2019 ausgezeichnet. 
Cricket-Abteilungsleiter Ajay 
Pasuvula hielt die Laudatio für 
den 32jährigen, bevor Siegfried 
Michel die Ehrung vornahm.

Ehrenvorsitzender Siegfried Michel (hin-
ten) überbrachte die Glückwünsche des 
Vereins

Am 3. Februar feierte unser 
Fördermitglied Marga-

retha Ruschmann ihren 100. 
Geburtstag. Unser Ehren-
vorsitzender Siegfried Mi-
chel überbrachte gemeinsam 
mit dem Bürgermeister der 

Stadt Heidelberg, Wolfgang 
Erichson, die Glückwünsche 
der Stadt und des Vereins.  
Margaretha Ruschmann ist 
seit 1987 Mitglied des Vereins 
und wurde 2017 mit der silber-
nen Treuenadel für 30jährige 

100. Geburtstag Margaretha Ruschmann

Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Bis zum Jahr 2009 war sie akti-
ves Mitglied der Turnabteilung.
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AKTUELLES 
GESCHEHEN

SCHÜLERPRAKTIKANTEN SAMMELN EINBLICKE IN DIE VEREINSARBEIT

Vor den Faschingsferien hatten wir zwei Schüler der Internationalen Gesamtschule Heidelberg zu 
Besuch. Magdalena und Fynn kannten den Verein bisher nur aus Mitgliedersicht. Während eines 

Praktikums konnten die beiden nun eine Woche lang Blicke hinter die „Kulissen“ werfen. 

Wie seid ihr auf die Idee gekom-
men, ein Praktikum im Bereich 
Sport zu machen?

Magdalena: Ich tanze selbst, seit 
ich 3 Jahre alt bin und habe eine 
sportliche Familie. Ein sehr gro-
ßer Vorteil am sportlichen Beruf 
ist die erhöhte eigene Bewegung. 
Fynn: Ich bin schon lange Mit-
glied und wollte sowohl die Ver-
waltung als auch die Kinder und 
ihre sportlichen Interessen ken-
nenlernen. 

Warum habt ihr euch bei uns im 
Verein beworben?

Magdalena: Ich bin schon lange 
selbst Mitglied im Verein und der 
familiäre, freundliche Umgang 
mit allen Mitgliedern egal ob jung 
oder alt, ob mit oder ohne Behin-
derung etc. gefällt mir sehr gut. 
Fynn: Da ich selbst schon lange 
Mitglied im Verein bin, konnte ich 
schon viele positive Erfahrungen 
und Eindrücke sammeln. Die 
Nähe zu meinem Zuhause sprach 
mir da auch nochmal zu.

Welche Bereiche konntet ihr hier 
kennen lernen, was waren eure 
Aufgaben während der Woche?

Magdalena: Die Berufe Fitness-
trainer und Kursleiter durfte 
ich erkunden, ebenso wie den 
des Bürokaufmannes. Auch im 
Service-Bereich im FiTROPOLIS 

habe ich viele positive Erfahrun-
gen gesammelt. Ich hatte viel 
Kontakt zu Vereinsmitgliedern. 
Fynn: Das Betreuen der Kinder-
gartenkinder in der Erlenweg-
halle, Einblicke in Büro und Ver-
waltung, Kennenlernen von FSJ/
BFD, bei den Vorbereitungen für 
den Kinderfasching helfen, Ein-
blicke in die Trainertätigkeit und 
das Gerätetraining, sowie Früh-
schicht im Service-Bereich des 
FiTROPOLIS.

Wie hat euch das Praktikum ge-
fallen, was fandet ihr besonders 
gut?

Magdalena: Das Praktikum hat 
mir sehr gut gefallen. Ich durf-
te viele Erfahrungen sammeln 
und viel Neues lernen. Beson-
ders gefreut hat mich, dass ich 
von allen meinen Betreuern 
mitgenommen und freundlich 
und offen behandelt wurde. 
Fynn: Ich habe viele neue, schö-
ne und interessante Einblicke 
genießen dürfen. Das Arbeiten 
mit den Kindern hat mir am bes-
ten gefallen, da ich mich auch in 
naher Zukunft sozial engagieren 
möchte. Aber auch die Verwal-
tung sagte mir zu und ich konnte 
viele neue und wichtige Erfah-
rungen machen, die mir später 
bestimmt helfen werden.

Könnt ihr euch vorstellen später 
mal ein FSJ im Sport zu absol-
vieren oder im Bereich Sport zu 
arbeiten?

Magdalena: Ein FSJ im Be-
reich Sport kann ich mir (vor 
allem bei der TSG) sehr gut 
vorstellen. Auch der Beruf 
Kursleiter oder Fitnesstrainer 
ist für mich eine sehr realisti-
sche zukünftige Berufsoption. 
Fynn: Ein FSJ im Sport kann ich 
mir nach dem Praktikum sehr 
gut vorstellen. Beruflich hatte 
ich Lehrer im Blick, was nicht 
heißen muss, dass der Sport im 
Beruf ausbleibt.

Fynn und Magdalena bereiteten während 
ihres Praktikums u.a. auch die Aktion 
„Let‘s move for a better world“ im Fi-
TROPOLIS mit vor.
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UNSER PARTNER – CREATIV MÖBELBAU GMBH

Die Firma Creativ Möbelbau 
GmbH ist seit Jahren ein 

zuverlässiger Partner der TSG 
Rohrbach. Bei verschiedenen 
Projekten hat das Team um 
Geschäftsführer und Inhaber 
Stephan Rühle den Verein mit 
seiner Erfahrung unterstützt. 
Alle Arbeiten wurden stets 
qualitativ hochwertig ausge-
führt. Auch im Bereich Spon-
soring engagiert sich die Crea-
tiv Möbelbau GmbH. Durch 
Trikot- und Bandenwerbung, 
sowie Anzeigenschaltung wer-
den der Verein und vor allem 
die Jugendarbeit großzügig 
gefördert und unterstützt.

Nach 18 Jahren als Ange-
stellter und Vorarbeiter 

in einer Schreinerei kam der 
Gedanke, die Ideen und das 
Know-how in eine eigene Fir-
ma zu investieren. Zusammen 
mit einem Kollegen machte 
sich Stephan Rühle im Jahre 
2003 selbständig und daraus 
entstand der Tischlereimeis-
terbetrieb Creativ Möbelbau 
GmbH. Seit 2008 ist Stephan 
Rühle alleiniger Geschäftsfüh-
rer und leitet den Betrieb, der 
im Moment zehn Angestellte 

beschäftigt. Seine Möbel wer-
den von Privatkunden genutzt, 
aber auch von Architekten, 
Bauträgern und Kollegen be-
stellt. „Wir beraten, planen 
mit CAD, zeichnen und ferti-
gen Möbelunikate, Serien- und 
Einzelmöbel, Türen, Tische 
und Einbauschränke nach den 
Wünschen unserer Kundschaft 
und garantieren dabei höchste 
Qualität in Material und Aus-
führung. Unsere langjähri-
gen Erfahrungen im Bereich 
Bauschreinerei mit Türen und 
Sondertüren, Parkettböden, 
Reparaturen, Fenstern und 
Haustüren sind ebenfalls Be-
standteil unserer Leistungen“, 
so Stephan Rühle.

Das Besondere an diesem 
Beruf ist, jeden Tag etwas 

Neues und Individuelles zu fer-
tigen und die kreativen Ideen 
umzusetzen. Denn heutzutage 
ist ein Schreiner nicht nur für 
die Möbel zuständig, sondern 
wird auch noch als Raumpla-
ner zu Rate gezogen. Und da-
her gibt es bei Creativ Möbel-
bau GmbH auch alles aus einer 
Hand. Die Koordination mit 
anderen Handwerkern, damit 

sich der Kunde zu Hause rund-
um wohlfühlt, wird komplett 
übernommen.

Bei Stephan Rühle, in der 
Jugend selbst Fußball-

spieler bei der TSG Rohrbach, 
ist seine Leidenschaft für die-
sen Sport neu entfacht, als 
sein Sohn vor sechs Jahren bei 
den Bambini anfing. Erst stand 
er bei den Übungseinheiten 
nur als Zaungast an der Ban-
de, dann wurde er selbst Trai-
ner der Mannschaft. Er ent-
schied sich dazu, sich stärker 
zu engagieren. Seit 2018 ist er 
Abteilungsleiter der Fußball-
abteilung des Vereins mit ca. 
350 Mitgliedern.

Creativ Möbelbau GmbH 
 06221 / 31 61 92 ∙ E-Mail: buero@creativ-moebelbau.de
Internet: www. creativ-moebelbau.de
Geschäftsführer: Stephan Rühle

Stephan Rühle, Geschäftsführer Creativ 
Möbelbau GmbH und Mitglied der TSG 
Rohrbach



Die Gewinner des Kostümwettbewerbs wurden mit kleinen Sachpreisen für ihre Kreativität belohnt.
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KINDER & JUGEND

Am 22. Februar fand der 
alljährliche Kinder-

fasching mit über 400 Fa-
schingsbegeisterten statt. 
Die Eichendorffhalle war un-
ter Luftschlangen, Girlanden 
und der bunten Bühne kaum 
wieder zu erkennen. Pünkt-
lich mit dem Startschuss 
um 14.11 Uhr waren bereits 
einige Supermans, Poli-
zisten, Prinzessinnen und 
andere kreativ verkleidete 
Kinder am Tanzen, Sprin-
gen und Toben. Verkleidet 
als Einhörner leiteten Cori-
na Rebmann und Silke Eich-
horn durch das Programm. 
Mit Vollgas ging es bei der 
Mini-Disco gleich gut los.  
Darauf folgte die erste 
„Stimmungsrakete“, bei der 
ein Countdown gestartet 
und viele Süßigkeiten in die 

HELAU UND ALAAF

Menge geschmissen wur-
den. Die beiden Einhörner 
begeisterten die Kinder  zu-
dem für Spiele wie Eierlauf 
oder Luftballontanz. Alle 
Sieger wurden mit einem 
Griff in die „Schatzkiste“ 

belohnt. Immer wieder wur-
den Süßigkeiten verteilt und 
mit langen Polonaisen durch 
die Tischreihen getanzt. 
Nicht nur während der Pau-
se stand den Familien ein 
vielseitiges Kuchenbuffet 

HEIDELBERGER
DACHSBUCKEL

Weingut Bauer / Dachsbuckel Winzerhof 1 / 69126 Heidelberg
TEL +49 (0) 6221/381931 / FAX +49 (0) 6221/351065 / MAIL info@hd-dachsbuckel.de

WEB www.heidelberger-dachsbuckel.de

WEINGUT / EDELOBSTBRENNEREI / FERIENWOHNUNGEN
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Die Spiele waren im wahrsten Sinne des 
Wortes der „Renner“

Begeisterung beim Tanzen zur Mini-Disco

mit Waffeln, Kaffee und ver-
schiedenen Getränken zur 
Verfügung, welches von un-

serem Sport-Kindergarten 
und der Baseball-Abteilung 
organisiert wurde. Nach ei-

ner kurzen Stärkung stand 
dann endlich der Kostüm-
wettbewerb auf dem Pro-
gramm. Die Spannung stieg, 
als die sechs Kinder mit den 
aufwendigsten Kostümen 
auf die Bühne aufgerufen 
wurden. Die finale Abstim-
mung erfolgte dann durch 
reichlich Beifall. Viel Tan-
zen und noch eine riesige 
Süßigkeitenrakete formten 
letztendlich den krönenden 
Abschluss. 

An dieser Stelle möch-
ten wir uns bei allen 

Helfern für ihr Engagement 
bedanken, dank dem unsere 
Kinderfaschingsfeier auch 
2020 wieder erfolgreich war.

Dieter Klenk
Graveurmeister

Hand- u. Industriegravuren
Metall- u. Gummistempel
Schilder / Vereinsbedarf

Lindenweg 11 b, 69126 Heidelberg, Tel. (0 62 21) 37 37 77, Fax 37 22 04
info@gravierwerkstatt-klenk.de

Anz Klenk_neu_Q10.qxp_Anz Klenk_neu_Q10  15.05.14  10:34  Seite 1

 

 

Peter Neuner 

Edenkobener Straße 38•D‐67487 St. Martin 

Tel: 0 63 23/8 03 61 24 

www.grafenstuben.com 
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KINDER & JUGEND

Unser Feriencamp-Partner:

Seit 2 Jahren gibt es mittler-
weile Kindergeburtstage 

im Verein. Vor einem Jahr kam 
neben der Möglichkeit eines 
Klettergeburtstages auch noch 
die Möglichkeit einer Geburts-
tagsfeier in der Bewegungs-
landschaft für jüngere Kinder 
und seit September vergan-
genen Jahres die Möglich-
keit eines Geburtstags in der  
McArena Freilufthalle hinzu.

Bei den Klettergeburtstagen 
sammelten auch 2019 wie-

der zahlreiche Gruppen Hö-
henmeter an der Kletterwand. 
Dabei wurde sogar der Hö-
henrekord aus 2018 (18.200m) 
übertroffen. Am Tag der of-
fenen Tür im Februar konnte 
schließlich das Gipfelstürmer-
team 2019 für sage und schrei-
be 21.950m geehrt und mit 
einem Preis beglückt werden.

GIPFELSTÜRMERTEAM 2019 GEEHRT – KINDERGEBURTSTAGE SIND HEISS BEGEHRT

Das Gipfelstürmerteam 2019 bei der 
Preisübergabe durch den Vereinsvorsit-
zenden Thomas Müller (re. hinten) und 
Sara Heuser (li. hinten)

Wenn Sie mehr über unsere Geburtstagsangebote erfahren oder direkt einen Geburtstag für Ihr 
Kind buchen möchten, dann schauen Sie doch einfach mal auf unserer Homepage vorbei unter:  
www.tsgrohrbach.de/kindergeburtstag

Auch in diesem Jahr hieß 
es in den Faschingsferien 

wieder Klettern und Bouldern 
bis der Arzt kommt. An drei Ta-
gen konnten die Teilnehmer im 
Alter von 9 bis 14 Jahren nicht 
nur selbst die Sicherung ihres 
Partners und somit eine große 
Verantwortung übernehmen, 
sondern auch noch verschie-
dene Spiele und Teamaufga-
ben bewältigen. Es gab viele 
Informationen, die zunächst 
verarbeitet werden mussten, 
angefangen von „Wie ziehe 
ich meinen Klettergurt richtig 
an?“ über „Welchen Knoten 
muss ich machen und ist die-
ser auch richtig?“ bis hin zu 
„Was muss ich beim Sichern 

meines Partners alles beach-
ten?“. Damit die Köpfe nicht 
vor lauter Informationsfluss zu 
qualmen begannen, wurde das 

3 Tage Kletterspaß in den Faschingsferien

Erste Kletterversuche beim Klettercamp Basic in den Faschingsferien

Programm durch Spiele und 
freies Klettern an Boulder- 
und Kletterwand aufgelockert. 



ZUGCK MACHT COOL SEIT 1957

IHR Partner 
für Gewerbe 
und Privat

KÄLTE-ZUGCK-KLIMA • Gutenbergstr. 3 • 69181 Leimen 
Tel.: 06224 97420 • info@zugck.de

KINDER & JUGEND
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Gemeinsames Frühstück zum Stärken 
vor den Faschingsspielen.

Im Februar fand im Sport-
Kindergarten wieder die all-

jährliche Faschingsfeier statt. 
Schon Wochen im Voraus war 
Fasching ein großes Thema 
bei den Kindern. Man hör-
te immer wieder die Frage 
„Wie verkleidest du dich an 
Fasching?“ oder es kam die 
Aussage „Ich verkleide mich 
als …“  Endlich war dann auch 
der lang ersehnte Tag gekom-
men. Die Kinder und auch die 
Erwachsenen waren in bunten 
Kostümen wie beispielsweise 
Piraten, Polizisten, Clowns, 

Hexen, Vampire etc. verkleidet. 
An einer großen Tafel wurde zu 
den Essenszeiten gegessen. 
Die mitgebrachten Speisen der 
Eltern versüßten das übliche 
Essensangebot.  

Anschließend fand eine 
Polonaise quer durch den 

Kindergarten statt und damit 
war die Faschingsfeier offiziell 
eröffnet. Faschingsspiele, Bas-
teleien und eine Minidisco run-
deten das Programm ab. Am 
Ende hieß es „Schade, dass Fa-
sching nur einmal im Jahr ist“. 

BUNT, LAUT, LUSTIG – FASCHING IM KIGA



Bewegung und Ernährung – Ihr Weg zum 
Wunschgewicht

WEITERE INFORMATIONEN UND ANMELDUNG ZU DEN AKTIONEN:

FiTROPOLIS, Am Rohrbach 57, 69126 Heidelberg
 0 62 21 / 37 03 -37
www.FiTROPOLIS.de

Zu Beginn der Fastenzeit 
stellen wir die Themen Be-

wegung und Ernährung in den 
Mittelpunkt und bieten allen 
Interessenten einen Weg lang-

fristig und gesund ihr Körper-
gewicht zu reduzieren. Unser 
sechswöchiges Programm 
„Bewegung und Ernährung“ 
sensibilisiert für gesunde Er-
nährung, ausreichend Be-
wegung im Alltag und ein ef-
fektives Fitnesstraining. Der 
Ist-Zustand wird mit einer 
ausführlichen Körperanalyse 
festgestellt. Ein Trainer berät 

Sie über sinnvolle Zielsetzun-
gen und mögliche Wege diese 
zu erreichen. Für Motivation 
sorgen regelmäßige Bera-
tungsgespräche und Kontroll-
messungen der Körperzusam-
mensetzung. Starten Sie mit 
uns sportlich in die Fastenzeit 
und schaffen Sie es langfristig 
Ihr Wunschgewicht zu errei-
chen.
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FITNESS & 
GESUNDHEIT

Einer besonderen Herausfor-
derung stellten sich über 40  

FiTROPOLIS-Mitglieder im 
Zeitraum vom 13.-19. Januar. 
Die Frage lautete: „Wer sam-
melt die meisten „Moves“? 
Beantworten konnte man die 
Frage nur mit viel, viel Be-
wegung, denn „Move“ ist eine 
von Technogym entwickelte 
Maßeinheit für Bewegung, die 
auf der Körperverschiebung 
im Raum basiert. Je schnel-
ler und häufiger sich die Teil-
nehmer bewegen, desto mehr 
Moves sammeln sie. Angetrie-
ben von der Challenge nutzten 
einige Mitglieder den Schwung 
im neuen Jahr und motivierten 
sich gegenseitig zu mehr Be-

MIT SCHWUNG INS NEUE JAHR – FITNESS-START CHALLENGE MOTIVIERT ZU MEHR BEWEGUNG

wegung. Die fleißigsten Move-
Sammler waren Sabaheta 
Rossbach mit 24.166 Moves, 
gefolgt von Klaus Mostowyi mit 
15.121 Moves sowie Anna von 
Schwedler mit 10.368 Moves.

Wer sich vom Move-Fieber 
2020 anstecken lassen 

möchte, der hat vom 16. März 
bis 4. April die Möglichkeit 
bei der weltweiten Kampagne 
„Let’s move for a better world“ 
mitzumachen und in Bewe-
gung zu kommen. Senden Sie 
im Aktionszeitraum gemein-
sam mit weltweit über 200.000 
Teilnehmern eine starke Bot-
schaft: Ein aktiver und sport-
licher Lebensstil macht Spaß, 
schafft Gemeinschaft und för-

dert die Gesundheit. Werden 
Sie Teil dieser Gemeinschaft 
und helfen Sie uns die „Millio-
nen-Move-Marke“ zu knacken. 

Langfristige Gewichtsreduktion mit unserem Programm „Bewegung und Ernährung“
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FITNESS &
GESUNDHEIT

Bewegungsangebote bis 2023 mit dem 
Qualitätssiegel „Deutscher Standard Prä-
vention“ ausgezeichnet.

ZERTIFIZIERTE PRÄVENTIONSSPORTANGEBOTE

Sie möchten aktiv etwas 
für Ihre Gesundheit tun? 

Dann sind unsere qualitäts-
gesicherten Präventionssport-
angebote, die dem Deutschen 
Standard Prävention entspre-
chen, genau das Richtige für 
Sie. Präventionskurse richten 
sich an Menschen mit Bewe-
gungsmangel, jedoch ohne 
behandlungsbedürftige Er-
krankungen. Für unsere Prä-
ventionskurse Hatha Yoga, 
Pilates, Beckenbodentraining 
und Nordic Walking bieten wir 
10er Karten zum Preis von 
120,00 € an. Bei regelmäßiger 
Teilnahme werden in der Re-

gel Anteile der Kurskosten von 
Ihrer Krankenkasse erstattet.

Gerne berät Sie Lea Kirsch, 
Bereichsleitung Rehabi-

litation und Prävention tele-
fonisch unter  0 62 21 / 37 
03 -34 über die Möglichkeiten 
einer Teilnahme (Sprechzeiten 
Di. 12.30-13.30 Uhr und Mi. 
13.30-14.30 Uhr oder E-Mail an:  
Lea.Kirsch@TSGRohrbach.de).

heilen, pflegen und wohlfühlen
Magnolien Apotheke

Karlsruher Straße 14    
69126 Heidelberg   

info@magnolien-apo.de
www.magnolien-apo.de

Telefon 0 62 21.395 93 84
Fax 0 62 21.395 93 86

Magnolien Apotheke
Inhaber: Sonja Schneyinck

Öffnungszeiten 
Mo - Fr: 08.30 - 19.00 Uhr
Sa:  09.00 - 13.00 Uhr

Neu.
Wir sind für Sie da, 
in Ihrer Nähe.

Magnolien
Apotheke

TAPETEN
GARDINEN · BODENBELÄGE

PARKETT · LAMINAT
SONNENSCHUTZ · MARKISEN

Alles aus einer Hand – alles unter einem Dach:
Wir informieren, planen, nehmen Maß, nähen, dekorieren,

montieren und verlegen zuverlässig.

Englerstraße 12, (neben Praktiker)
HD-Rohrbach-Süd, Telefon 0 62 21/30 20 32

Tapeten
Gardinen

Bodenbeläge
Parkett/Laminat

Sonnenschutz
Markisen

Raumtex Anz_NEUSTE_Q10.qxp_Raumtex Anz_NEUSTE_Q10  15.05.14  09:16  Seite 1



Mitglieder: 35,00 € | Nicht-Mitglieder: 45,00 €

21/MÄRZ/20 von 14-17 Uhr

SELBSTVERTEIDIGUNG

Das Thema Selbstverteidigung nimmt in unserer Zeit immer mehr an Bedeutung zu. 
Männer wie Frauen fragen sich, ob sie im Fall der Fälle fähig wären, sich und ihre 
Familie zu schützen. Unsere Selbstverteidigungskurse richten sich an alle, die diese 
Fähigkeiten erwerben wollen. In unserem Training lernen Sie, wie Sie Angriffen 
vorbeugen können, wie sie sich in Konfliktsituationen selbst behaupten, und 
schließlich, wie Sie auf alle möglichen körperlichen Übergriffe reagieren. Die 
Techniken, die wir dazu unterrichten, sind einfach, direkt, und effektiv. 

ANMELDUNG
ERFORDERLICH

FÜR FRAUEN UND MÄNNER

KKuurrsslleeiitteerr::    Thomas Schmidt-Herzog
DDaattuumm::  Samstag, 21.03.2020  von 14-17 Uhr
OOrrtt::  FiTROPOLIS, Am Rohrbach 57, Kursraum I
AAnnmmeelldduunngg::  telefonisch unter 06221 370337 
oder per E-Mail an FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de 
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FITNESS & 
GESUNDHEIT

Anmeldung erforderlich!
Kursleiter: Thomas Schmidt-Herzog
Datum: Samstag, 21.03.2020, 14-17 Uhr
Ort: FiTROPOLIS, Am Rohrbach 57, Kursraum I
Anmeldung:  0 62 21 /  37 03 -37 oder per E-Mail an FiTROPOLIS@TSGRohrbach.de  

Engel-Apotheke
Heinrich-Fuchs-Straße 9
69126 Heidelberg

Tel. 0 62 21-3140 85, Fax 0 62 21-3159 72
info@engel-apotheke-heidelberg.de
www.engel-apotheke-heidelberg.de

Apothekerin Angela Hauser e.Kfr. und Team

Wir beraten Sie gerne, freundlich und kompetent.
Nutzen Sie unsere langjährige Erfahrung 
und ständige Fortbildung rund ums Arzneimittel.

Vertrauen verbindet . . .

SELBSTVERTEIDIGUNGSKURS FÜR FRAUEN UND MÄNNER (AB 14 JAHREN)

Das Thema Selbstverteidi-
gung nimmt in unserer Zeit 

immer mehr an Bedeutung zu. 
Männer wie Frauen fragen sich, 
ob sie im Fall der Fälle fähig 
wären, sich und ihre Familie zu 
schützen. Unsere Selbstver-
teidigungskurse richten sich 
an alle, die diese Fähigkeiten 
erwerben wollen. In unserem 
Training lernen Sie, wie Sie An-
griffen vorbeugen können, wie 
sie sich in Konfliktsituationen 
selbst behaupten, und schließ-
lich, wie Sie auf alle möglichen 
körperlichen Übergriffe re-
agieren. Die Techniken, die wir 
dazu unterrichten, sind ein-
fach, direkt und effektiv. 
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LEBENSLANGER 
SPORT

PRÄSENTIERT 
IHNEN

Unsere Senioren beim Tag der offenen Tür im Sportzentrum Erlenweg

Der Februar-Ausflug führte zu den Naturfreunden nach Leimen.

AKTIVITÄTENVORSCHAU

Mittwoch, 22. April 2020
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 13. Mai 2020
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

Mittwoch, 24. Juni 2020
Ausflug und Wanderung
Leitung:
Christa Merkel · 37 24 50

 
Wir bieten  

· Kompetente fachkundige Beratung 

· Besorgung jedes lieferbaren Buches, 
auch ausländische Titel 

· Antiquarische Suche 

· Bestellungen zur Ansicht 

· Heute bei unseren Großhändlern 
bestellen – morgen abholen 

· Lieferung bequem nach Hause 

· Problemloser Umtausch 

· Geschenkverpackung 

· Geschenkgutscheine 

· Bücherscheck 

· Geburtstags- und Weihnachtskisten 

· Monatskonto 

 
Karlsruher Str. 50 
69126 Heidelberg 
 
Telefon:  06221 373837 
Fax:  06221 315439 
Email:      info@buchhandlung-eichendorffplatz.de 
Internet:  www.buchhandlung-eichendorffplatz.de 
 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00  – 13:00 Uhr 
  14:00  – 18:30 Uhr 
 Sa 9:00  – 13:00 Uhr                                       
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ZUR ORDENTLICHEN MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG DER GEBEG E. V. 

am Freitag, 24.04.2020 um 10 Uhr in der TSG-
Geschäftsstelle, Am Rohrbach 57, 69126 Hei-
delberg (Tagesordnung siehe unten)

FÖRDERVEREIN 
GEBEG

Kolodziej 
Gartengestaltung

GmbH & Co. KG

®

www.k-gartengestaltung.de

Bandenwerbung_Kolodziej_200x80cm.indd   1 09.10.19   08:22

zur Förderung des Breiten-, Frei-
zeit- und Gesundheitssports im 
Heidelberger Süden

Vorstand: 
Helmut Scheuermann
Matthias Ritter

GeBeG-Geschäftsstelle:
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidel-
berg ·  37 03 -0 · Fax 37 03 -13

Die TSG Rohrbach fördert das Gemeinwohl und trägt zur  
Erhöhung des Freizeitwertes und der Lebensqualität im 
 Heidelberger Süden bei. Die Mitglieder des Fördervereins 
GeBeG e. V. unterstützen uns dabei.

Vielen Dank
Fritz Bauer · Heinrich Baumann · Inge Behr · Werner Böhm 
· Markus Clauer · Herma Dörflinger · Frithjof Eck · Dieter 
Eichhorn · Karl Emer · Wolfgang Elfner · Bürgermeister der 
Stadt Heidelberg Wolfgang Erichson · Dieter Dörflinger · Re-
nate Feigenbutz · Monika Frey-Eger · Ernst Gund · Fritz und 
Frederick Hack · Irmgard und Heinz Haag · Heidi Hagmann · 
Prof. Dr. Herbert Hartmann · Heidelberger Volksbank · Kirs-
ten Heinze · Horst Kaltschmitt · Franziska Klarmann · Volks-
bank Kurpfalz · Sylvia Hetzel · Werner Höfner · Regina Hoff-
mann · Tobias Hüttner · Petra Jochum · Bernhard Knoblauch 
· Gartengestaltung Uwe Kolodziej · Lothar Kowalski · Sanitär 
Schnelldienst Egon und Ingeborg Koppert · Axel Laßmann · 
Ulrike Link · Ursula Löffler · Edelgard Ludwig · Gert Lukan 
· Thomas Mayer · Jochen Michel · Siegfried Michel · Clau-
dia Müller · Tilo D. Müller · Gerd Ortlieb · Manfred Pfister · 
Christina Rahn · Matthias Ritter · Waltraud Rück · Margare-
the Ruschmann · Christel Schäfer · Helmut Scheuermann · 
Elfriede Scheuring · Markus Schirmer · Irene Seifert-Ipsen 
· Heiner Stubenrauch · Sparkasse Heidelberg, Sascha Lin-
denblatt · Artur Stotz · Dr. Annette Trabold · Sanitär-Service 
Bernd Trauth · Gerhard Vicktor · Beate Weber-Schuerholz 
· Heiner Vogel · Dr. Waltraud Weidenbusch · Karin Weiden-
heimer · Sonja Wiedmann · Winzerhof Dachsbuckel, Werner 
und Ingrid Bauer · Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg 
Prof. Dr. Eckart Würzner

Folgende Institutionen un-
terstützen in besonderem 

Maße die sozialen Aktivitäten 
der TSG Rohrbach als aktives 
Fördermitglied in der GeBeG 
e. V. Vielen Dank an:

Für die TSG Rohrbach haben gespendet:
Heidelberg iT Management   EUR 1.238,11
Ilse Schmitt-Vogt    EUR    500,00
Linden Apotheke, Karin Ramsauer EUR      30,00

Gemeinschaft für Bewegung 
und Gesundheit e. V.

1.   Eröffnung, Begrüßung, Bestätigung   
      des Versammlungsleiters
2.   Benennung des Protokollführers
3.   Feststellung der Stimmberechtigten
4.   Genehmigung der Tagesordnung

5.   Berichte
   5.1. Bericht des 1. Vorsitzenden
   5.2. Bericht des 2. Vorsitzenden
   5.3. Bericht der Kassenprüfer
6.   Aussprache zu den Berichten

Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Die Beschlüsse werden mit 
der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Über Anträge kann nur abgestimmt werden, wenn sie bis spätestens am 
19.04.2020 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sind. Über nicht fristgerecht gestellte Anträge kann nur abgestimmt werden, 
wenn sie zuvor mit zwei Drittel Mehrheit zu Dringlichkeitsanträgen ernannt wurden. Anträge auf Satzungsänderung können nicht als 
Dringlichkeitsanträge zugelassen werden.

7.   Entlastung
8.   Wahlen
9.   Anträge
10. Bekanntgaben/Anregungen

TAGESORDNUNG

EINBERUFUNG
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Gasthaus Roter Ochsen
Thorsten Beyer · 69126 Heidelberg-Rohrbach

Rathausstraße 55 · Telefon 0 62 21/39 3134 · Telefax 0 62 21/30 7155

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 11.00–14.00 Uhr und 17.30–23.00

Sa: 17.30–23.00
So: 11.00–14.00 und 17.00–22.00 Uhr

oder nach VereinbarungSaal bis 95 Personen

Gut bürgerliche Küche

AUS DEN 
ABTEILUNGEN

Ein großes Dankeschön an unsere Fans!

Ein Déjà-vu kann etwas 
Schönes sein, in unserem 

Fall aber eher nicht. Wenn kein 
Wunder geschieht, werden wir 
auch dieses Jahr wieder Vize-
meister oder, wie Pessimisten 
sagen, erster Verlierer, oder, 
wie Optimisten sagen, zweiter 
Sieger. Wir tendieren natürlich 
zu letzterem. Wie auch immer, 
auch diese Saison hatten wir, 
die letzte Saison lässt grüßen, 
einen sehr starken Gegner der 
mit Spielern aus der Landesli-
ga angetreten ist, und, als wäre 
das nicht schwer genug, auch 
noch den Namen der Glücks-
göttin im Vereinswappen trägt. 
Fortuna Schwetzingen war der 
erwartet schwere Gegner, der 
uns im Hinspiel die einzige Nie-
derlage dieser Saison verpasst 
hat. Im Rückspiel erkämpfte 
sich die Mannschaft ein tolles 
Unentschieden und das trotz 
zweier, gesundheitlich ange-

schlagener Spieler. Ein Match-
gewinn mehr und wir wären 
aufgestiegen. Aber, hätte, 
wäre, wenn, es ist müßig, sich 
darüber den Kopf zu zerbre-
chen. Ein kluger Mann hat ge-
sagt: Prognosen sind schwie-
rig, besonders, wenn sie die 
Zukunft betreffen. Trotzdem, 
nächste Saison wird wieder 
angegriffen und mit dem Meis-
tertitel beendet, wahrschein-
lich, vermutlich, unter Um-
ständen... Die Mannschaft hat 
auf alle Fälle das Potenzial und 
die spielerische Stärke, dieses 
Ziel zu erreichen. Die Arbeit 
unseres Trainers wird auch 
nicht in Frage gestellt, in der 

Und jährlich grüßt das Murmeltier

BADMINTON

Fußball-Bundesliga wäre das 
nach zwei Vizemeisterschaften 
wahrscheinlich anders. Erst 
würde man verlauten lassen, 
dass es keine Trainerdiskus-
sion gibt, dann spricht man 
ihm das Vertrauen aus und 
zwei Tage später wird er ent-
lassen. Aber, wir sind ja nicht 
in der Bundesliga, was für ein 
Glück für unseren Trainer, zu-
dem auch das Gehalt, glaube 
ich, nicht ganz so üppig ist. 
Insgesamt hat die Mannschaft 
in dieser Saison eine tolle Leis-
tung geboten und auch der/die 
eine oder andere Spieler/in hat 
sich positiv entwickelt. Also, 
wir bleiben dran.



Unsere Kaderspieler Levin Hess (li.) und 
Jacob Matheis (re.)

Hardtstraße 106 
69124 Heidelberg 
Tel. 06221-712717 
Fax 06221-712719 
elektro@throm.com 

Elektroinstallationen 

Wärmepumpen 

Telefonanlagen 

Gartenbeleuchtung 

SAT-Anlagen 

Alarmanlagen 

Reparaturen 

LED-Beleuchtung 

Werbebeleuchtung 

VIDEO-Überwachung 

Über 100 Jahre in Heidelberg! 
 

Qualität und Lösungen aus einer 
Hand wie nebenstehend aufgelistet 

zeichnen uns aus.  
Sprechen Sie mit uns. Wir beraten 

kostenlos und kompetent in allen Be-
reichen der Elektro- Beleuchtungs- 

und Kommunikationswelt. 
 

 
 
Ihr Elektriker 
 
Georg Throm  
Elektromeister und Kommunikationstechniker 
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BASEBALL

Nach langen Wintermona-
ten geht es für uns Base- 

und Softballer endlich richtig 
los mit dem Jahr 2020, wenn 
wir nun im April mit dem Trai-
ning im Freien anfangen und 
dann bald auch mit der Saison. 
In der Halle im Winter kann 
man zwar auch gut an Technik 
und Grundlagen feilen, aber so 
richtig wird unser Sport eben 
draußen gespielt und es macht 
erst wirklich Spaß, wenn man 
Gras unter den Schuhen und 
Wind im Gesicht spürt. Ganz 
besonders freuen wir uns über 
den neu gebauten Zaun an 
unserem Spielfeld, der unsere 
ganze Sportanlage sehr auf-
wertet. Wir sitzen in den Start-
löchern und können die Saison 
2020 kaum noch abwarten.

Es geht los

Mit Levin Hess und Jacob 
Matheis stehen zur Zeit 

gleich zwei unserer Spieler 
im erweiterten Kader der U12 
Auswahl von Baden Württem-
berg und haben gute Chancen, 
über Pfingsten nicht nur ihr 
Bundesland, sondern auch die 
TSG Rohrbach beim diesjähri-
gen Länderpokal zu vertreten. 
Wie jedes Jahr spielen dort 
die besten Nachwuchsspieler 
der jeweiligen Bundesländer 
den Landesmeister bei einem 
dreitägigen Turnier aus. Wir 
sind sehr stolz, dass Levin und 
Jacob uns dort vertreten wer-
den! Für Levin Hess geht es 
sogar schon vorher los, denn 
er wurde aufgenommen in 
den erweiterten Kader der na-
tionalen U12 Auswahl mit nur 

noch 28 Spielern und darf jetzt 
im Frühjahr bei zwei interna-
tionalen Turnieren teilnehmen, 
nach denen dann der Kader für 
die EM im Juli in Belgien be-
stimmt wird. Das ist natürlich 
ein gigantischer Erfolg und wir 
drücken alle die Daumen, dass 
Levin weiter überzeugen und 
uns in der Nationalmannschaft 
vertreten wird!
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FECHTEN

Unser Nachwuchs-Turnier 
war bestens besetzt – 165 

Beim 13. Schloss-Turnier lagen Glück und Pech nahe beieinander

Starter bedeuteten Rekordbe-
teiligung. Sportlich zeigte sich, 
dass die Fechter der Region 
den württembergischen Ver-
einen noch nicht Paroli bieten 
können. Da waren wir froh, 
dass Astrid Rölle bei der U11 
das Finale der besten Acht er-
reichte und Jenna Bart, Pau-
line Beck und Marlene Buck 
dieses nur knapp verfehlten. 
Immerhin, in der U9 gab es 
Erfolge, denn Marta Vukelic 
konnte Silber holen und bei 
den anderen Startern sollte die 
Motivation geweckt sein. 

Das tolle Bild von F&S alias Karl-Heinz 
Lörch zeigt die bei ihrem ersten Turnier 
mutig attackierende Marta Vukelic.

Das Turnier der U15-De-
gen-Talente war mit 202 

Startern aus 12 Nationen nicht 
nur top-besetzt, es verlief auch 

Eva Steffens gewinnt die Allstar-Challenge

absolut reibungslos. Dass wir 
auch sportlich jubeln konnten 
war fantastisch: Am Ende lan-
dete Eva Steffens ganz vorn. 

Die Siegerin Eva Steffens. (Foto: Leonid Kostrykin)

Beim Ranglistenturnier in 
Schefflenz gelang Nina 

Peters ihr größter Erfolg in der 
U13: Sie erkämpfte sich Bron-
ze und kletterte in der nord-
badischen Rangliste auf den 
2. Platz. Auch Pauline Beck 
konnte mit dem 8. Rang kräf-
tig punkten, während Marlene 
Buck als 11. knapp dahinter 
landete.

Nina Peters holt Bronze

„Perfekter hätte es nicht lau-
fen können“ war Brandon Be-
dair begeistert, als sein tolles 
Team die Veranstaltung opti-
mal abgewickelt und Eva im 
spannenden Finale knapp ge-
siegt hatte. Giorgio Guerrini 
vergaß bei aller Euphorie nicht, 
wie sich die anderen Schüler 
präsentierten: „Ich sah einige 
gute Aktionen unserer U13-
Mädchen“ meinte der Trainer, 
der sich besonders über Kira 
Rodionova freute. In ihrem 
zweiten Wettkampf überzeug-
te sie mit großem Kampfgeist: 
Als 12jährige gewann sie durch 
das Erreichen der 3. Runde ei-
nen Ranglistenpunkt.



Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Fabrikstr. 22

69126 Heidelberg

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

Telefon:

Telefax:

info@rhw-becker.de

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

0 62 21 / 31 57 31

0 62 21 / 31 57 42

www.rhw-becker.de

Individuelle und creative Schreinerarbeiten

Innenausbau

Möbelanfertigung

Sicherheitstüren + Fenster

Rauch-, Schall- und 

Brandschutztüren

Parkett-Verlegearbeiten

Gebäudeenergieberatung

Treppenbau

Reparaturservice
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Auch das Jubeln versteht der bestens motivierte Julian - hier nach einem wichtigen Sieg 
bei seinem Weltcup-Debut.

Beim Heidenheimer Pokal 
gelang Julian Kulozik mit 

Platz 67 sein bislang bestes 
Weltcup-Resultat, er war da-
mit zweitbester Deutscher. 
Möglich wurde der Erfolg 
durch eine hervorragende Vor-
runde mit fünf Siegen. Dafür 
gab es ein Freilos, doch mit Jiri 
Beran wartete dann der EM-

Julian Kulozik holt ersten Weltcup-Punkt

Bronze-Gewinner. Diesen rang 
unser Ass souverän nieder, 
ehe er im Folgegefecht unter-
lag. Doch für den grandiosen 
Auftritt im Feld der 330 besten 
Klingen-Künstler gab es den 
ersten Weltcup-Punkt.
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Unsere Damen schaffen Pokal-Sensation

Beim 45:29 über den am-
tierenden Pokalsieger 

Heidenheim gelang unserem 
Team mit Zarife Imeri, Laura 
Schmidt-Thomée, Melissa Yet-
kin und Zita Zippelius ein tolles 
Husarenstück. Jetzt hoffen die 
Damen wieder auf Heimrecht 
für die letzte Runde vor dem 
Finale der besten acht.

So sehen Sieger aus (v.l.n.r.): 
Melissa Yetkin, Laura 
Schmidt-Thomée, Zita Zippe-
lius und Zarife Imeri dürfen 
stolz sein auf den grandio-
sen Sieg über die Favoriten.

Fünf Medaillen beim Saisonauftakt – Gold für Alex von Trützschler und Georg Schmidt-Thomée

Ein toller Start in die WM-
Quali. Martina Kulozik si-

cherte sich mit Bronze in der 
AK3 ebenso eine gute Aus-
gangsposition im Kampf um 
die begehrten WM-Tickets wie 
Carolin Marheineke in der AK2. 
Die Karlsruherin gelangte ner-
venstark ohne Niederlage ins 
Halbfinale, erst gegen die spä-
tere Siegerin war Endstation. 
Christine Schweizer konnte 
drei Siege landen bevor die Se-
rie riss, Lohn war der 9. Rang. 
Martina Kulozik begann stark 
und eliminierte die mehrfache 
Weltmeisterin Jansen souve-
rän bevor sie ausschied. Bei 
den Herren der AK1 erreichten 
Alexander von Trützschler und 
Henning Wirth das Halbfinale. 
Hier unterlag Henning dem 
Hannoveraner Rauch, welchen 
Alex dann im Endkampf schla-
gen konnte. Brandon Bedair 

holte 3 Siege in der AK2 und 
landete auf Rang 23. Ähnlich 
erging es Vorjahres-Sieger 
Thomas Brudy-Zippelius: Trotz 
makelloser Bilanz von 7 Sie-
gen traf er früh auf denselben 
Stuttgarter und unterlag, so-
dass mit Platz 10 nur 3 Rang-
listenpunkte heraussprangen. 

Doch Torsten Marheineke 
wetzte die Scharte aus und er-
reichte durch Erfolge über zwei 
starke Fechter das Viertelfi-
nale. Die volle Ausbeute holte 
Georg Schmidt-Thomée in der 
AK 3: Der Weltmeister bestand 
die Herausforderung und blieb 
ohne Niederlage.

Verheißungsvoller Saisonstart für die Oldie-Fechter (v.l.n.r.) Georg Schmidt-Thomée, 
Thomas Brudy-Zippelius, Alexander von Trützschler, Torsten Marheineke, Felix Spanier, 
Brandon Bedair und Henning Wirth.
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LEICHTATHLETIK

Traditionen müssen gepflegt 
werden. Und so stand auch 

zu Beginn des neuen Jahres die 
Winterfeier der Leichtathleten 
wieder an. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren waren alle 
jungen Athleten zusammen 
mit ihren Eltern eingeladen, 
das Jahr 2020 mit einem Fest 
zu beginnen. Mittelpunkt der 
Feier war erneut die Wahl der 
SportlerInnen des Jahres. Be-
vor die Feier offiziell begann, 
stellte sich die neue Abtei-

Leichtathleten starten ins neue Jahr

Jugendleiter Torsten Fenske (2.v.l.) nimmt flankiert von Abteilungsleiter David Feyer und 
Jugendtrainerin Carmen Titz nimmt die jährlichen Ehrungen (v.l.n.r.: Paula Padberg, Elisa 
Titz, Hannah Rieber) vor. 

Während andere noch 
Versprechungen 
machen, setzen wir sie 
schon längst um.
Ihre Wünsche sind 
unsere Aufgabe.

Standorte Heidelberg:
Heuauer Weg 21 • Leimer Str. 10 

Tel. 06221.72  07 22 
www.rehm-bestattungen.de Von Mensch zu Mensch. 
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lungsleitung, die am Vorabend 
bei der Abteilungsversamm-
lung gewählt wurde, vor. Als 
stellvertretender Abteilungs-
leiter wurde Stefan Titz bestä-
tigt. Torsten Fenske, der die 
Abteilung in den vergangenen 
sieben Jahren geleitet hatte, 
wechselt auf den Posten des 
Jugendleiters. Neu gewählt 
zum Abteilungsleiter wurde 
David Feyer. David, der selbst 
langjähriger Spitzenleichtath-
let war, leitet seit Jahren be-
reits das Training der Aktiven-
gruppe und wird nun zusätzlich 
als Abteilungsleiter die Zukunft 
der Abteilung gestalten. Als 
erste Amtshandlung eröffnete 
David das Buffet. Im Rahmen 
der Feier ließen die TrainerIn-
nen Paula Padberg und Elisa 
Titz (Bambini), sowie Carmen 

Titz und David Feyer (U14 - Ak-
tive), die vergangene Saison 
2019 Revue passieren. Im An-
schluss erfolgte die Ehrung 
der Sportlerinnen des Jahres. 
In diesem Jahr fiel die Wahl 
auf Paula Padberg und Emma 
Kubitza: Paula wurde geehrt 
für ihre sportlichen Erfolge mit 
dem Gewinn der Regio-Meis-
terschaften im 100m Einzel der 
Altersklasse U18, sowie für ihr 
Engagement in der Abteilung 
als C-Trainerin Kinderleicht-
athletik der Bambini. Emma 
wurde neben ihren auch wieder 
im Jahr 2019 erbrachten her-
vorragenden sportlichen Leis-
tungen (3. Deutsche Meisterin, 
2. Süddeutsche Meisterin im 
Diskuswurf - um nur einige zu 
nennen) dafür gedankt, dass 
sie als zukünftiges Mitglied 

des Bundeskaders auch weiter 
für ihren Heimatverein an den 
Start geht. Während der Feier 
konnten sich alle Teilnehmer 
des Trainingslagers 2019 in 
Milano Marittima an den Bil-
dern und einem schönen Film 
erfreuen, die Markus und Ulri-
ke Rieber während dieser Zeit 
im Trainingslager aufgenom-
men hatten. Gemeinsam mit 
allen Athleten, Trainern und 
Eltern freuen wir uns nun auf 
den krönenden Abschluss des 
Wintertrainings mit einer wei-
teren Reise über Ostern ins 
Trainingslager nach Milano 
Marittima und auf ein erfolg-
reiches und vom gemeinsa-
men Spaß am Sport geprägten 
Jahr, das mit dem KiLa Cup 
am 16.5.2020 so richtig in den 
Sommer startet!

Ideen aus Holz
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TENNIS

Ja, das gab es tatsächlich, 
als nicht nur Stadtbürger – 

nicht immer zum Wohlgefallen 
der weltlichen und geistlichen 
Obrigkeiten – dem Tennissport 
frönten, sondern auch Ange-
hörige der Hocharistokratie. 
So konnte man in der Ausstel-
lung „Königskinder“ im Kur-
pfälzischen Museum erfahren, 
dass Prinz Ruprecht, Sohn des 
pfälzischen „Winterkönigs“, 
nicht nur eine erfolgreiche mi-
litärische Karriere in England 
hinlegte, sondern auch als 
einer der besten Tennisspie-
ler seiner Zeit galt. Er über-
lebte nicht nur seine kriegeri-
schen Abenteuer zu Land und 
zur See, sondern auch seine 
sportlichen Einsätze. Nicht alle 
hochfürstlichen Tennisspieler 
des 15. bis 17. Jahrhunderts 
hatten dieses Glück: so ver-
starben die Könige Philipp der 
Schöne von Kastilien, Ludwig 
X. von Frankreich wie auch ein 
Sohn König Franz‘ I. von Frank-
reich nach einem hitzigen Ten-
nismatch; Karl VIII. von Frank-
reich rammte seinen Schädel 
auf dem Weg zum Tennisplatz 
gegen einen Türsturz und ver-
starb. Die arme Witwe musste 
schließlich aus Staatsraison 
seinen Cousin und Nachfol-
ger auf dem Thron heiraten. 
- Gespielt wurde auch damals 

schon sowohl im Freien oder 
auch in eigens errichteten 
Ballspielhäusern. Immerhin 
scheint heute das Tennisspiel 
weniger gefährlich zu sein, 
und so können wir beruhigt auf 
die Trainingsaktivitäten unse-
rer Mannschafts- und Frei-
zeitspieler in der Halle (und 
bald wieder im Freien) schau-
en. Bald auch wird bei uns die 
Sommersaison eröffnet wer-
den können: geplant ist, wenn 
das Wetter mitspielt, Mitte 
April die Plätze freizugeben. 
Dann werden an Wochenen-
den zwischen Anfang Mai und 
Ende Juli Mannschaftspiele 
auf unserer Anlage stattfinden, 
wobei insgesamt sechs Mann-
schaften (davon drei Jugend-
mannschaften) unserer Ab-
teilung auflaufen werden. Die 
Terminliste wird auf unserer 
Website (www.tennis-in-hei-

Fürstentod auf dem Tenniscourt

delberg.de) und durch Aus-
hang (Villa Schmetterball) zu-
gänglich gemacht werden. Was 
die Planung im Einzelnen an-
geht, so steht bislang nur fest, 
dass das Blümchenturnier 
heuer außerhalb der Pfingstfe-
rien ausgetragen werden soll. 
Weitere Aktionen sind geplant, 
so z.B. Familienturnier(e), 
Mixed-Turnier, Lk-Turniere, 
in den Sommerferien Tennis-
camps für Kinder und Jugend-
liche (verantwortlich: Jugend-
wart Florian Scheib, der auch 
für die Präsenz der Tennisab-
teilung beim Tag der offenen 
Tür sorgte). Erinnert sei an 
die Padel-Tennis-Anlage, de-
ren Hartplatz auch bei miesem 
Wetter genutzt werden kann 
– Reservierung und Buchung 
vorausgesetzt. Mitgliedern und 
Freunden wünschen wir eine 
gesunde Saison 2020!

Klaus Weigel

FREUNDE 
sEit 1752

120815_WELDE_Visuals_AZ_A6quer_sw.indd   4 10.09.12   10:26
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Wir helfen und beraten in
wichtigen Momenten

Zentralruf bei Tag und Nacht:
06221 28888 oder 06221 13120

Bestattungshaus Heidelberg Kurz Feuerstein e.K. · Bergheimer Straße 114 · 69115 Heidelberg
www.bestattungshaus-heidelberg.de

Das Bestattungshaus Heidelberg Kurz Feuerstein
ist Ihre Adresse im Trauerfall.

Familie Beer steht als Nachfolgeinhaber für Erfahrung
und Zuverlässigkeit, wenn es um eine würdevolle

Verabschiedung und Bestattung Ihres Angehörigen geht.

· Rat und Hilfe
· persönliche Beratung
· Bestattungen planen
· Vorsorgeplanung
· Abschiedsräume
· eigene Hauskapelle
· großes TrauercaféBestattungshaus

Heidelberg
KURZ
FEUERSTEIN
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VOLLEYBALL

Im Februar ermöglichten An-
nika Krauss, Bettina Wut-

henow, Gisa Wilhelm, Martin 
Kuklinski und Sacha Leonhardt 
dem Abteilungsleiter Christoph 
Rott ein besonderes Jubiläum. 
Mit den beiden Spielen in der 
4x4 Mixed Mannschaft spielte 
er in 50 aufeinanderfolgenden 
Spielrunden mindestens in ei-
nem Pflichtspiel in einer Wett-
kampfmannschaft, davon 42 
bei und für die TSG Rohrbach. 
Angefangen hat diese Serie 
des damals 16-Jährigen in der 
Saison 1970/71 in der Kreisliga 
Unterfranken beim TSV Amor-
bach. Es folgte ein rasanter 
Aufstieg bis in die Bayernliga. 
Zur Mitte der Saison 1975/76 
stieß Christoph Rott zum USC 

Besonderes Jubiläum bei den Volleyballern

Heidelberg, für den er in der 
Regionalliga und Badenliga 
spielte. Ab der Saison 1978/79 
war dann die TSG Rohrbach 
seine Heimat. Er spielte in 
der 1., 2. und 3. Herrenmann-
schaft (häufig auch als Spieler-
trainer), im Mixed-Team und 
in der 4x4 Mixed Mannschaft. 
Weder ein Achillessehnenab-
riss noch eine sehr schmerz-
hafte Nervenentzündung im 
Rücken konnten ihn aufhalten. 
Christoph Rott spielte einfach 
immer weiter, Saison für Sai-
son, weil ihm Volleyball so viel 
Spaß machte und immer noch 
macht. Er wird weiterhin ak-
tiv bleiben, sei es im Freizeit-
bereich oder bei den Senioren 
(außerhalb der TSG Rohrbach). 

Eine beindruckende Bilanz für Christoph 
Rott – 50 Spielzeiten ohne Unterbrechung 
davon 42 für den Verein.

Als Alternsforscher weiß er, 
dass es nichts Besseres gibt, 
um lebenslang fit und ein-
gebunden zu sein, sowie sein 
noch vorhandenes Können zu 
erleben, als Volleyball zu spie-
len.
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Sascha Imhof · Leitung 

 37 03-30 · Sascha.Imhof@TSGRohrbach.de

SERVICE

Jochen Michel · Geschäftsführer
 37 03-71 · Jochen.Michel@TSGRohrbach.de
Grundsatzfragen, Organisationsstruktur, 
Finanzen, Steuern, Vertragswesen, Marketing, 
Öffentlichkeitsarbeit

Dienstag 14-16 Uhr · Donnerstag 10-12 Uhr
oder nach Vereinbarung

Montag 10-14 Uhr · Dienstag 14-18 Uhr
Donnerstag 14-18 Uhr · Freitag 12-14 Uhr

Matthias Ritter · Service-Büro 
 37 03-10 · Service-Buero@TSGRohrbach.de 
Mitgliederbetreuung, Beitragswesen, 
RohrPost-Abteilungsberichte, 
Veranstaltungen, Sportstätten Wochenend-
Belegungen, Belegung Sport-Mobil

VEREINSGESCHÄFTSTELLE
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Neben dem FiTROPOLIS, 1. OG) 

FiTROPOLIS - DAS VEREINSFITNESS-STUDIO
Am Rohrbach 57 · 69126 Heidelberg (Ecke Fabrikstraße) 

Uschi Jost · Bereichsleitung Kurse 

Abteilungsleitung Tanzstudio jump

 37 03-31 · Uschi.Jost@TSGRohrbach.de 

Platz- Haus und Hallenwart
Andreas Gleim ·  01 73 / 3 7 5 33 5 2

Montag 16-18 Uhr  
Donnerstag 13-15 UhrZeiten nach Vereinbarung

Dienstag 13-15 Uhr 
Freitag 10.30 – 12.30 Uhr

Rafael Eichler · Sport-Referat
 37 03-51 · Rafael.Eichler@TSGRohrbach.de
Kiga-Sport, KiSS Leitung, Ferien-Camps, 
Sport-Hort

Helmut Scheuermann · Sekretariat 
 37 03-70   
Helmut.Scheuermann@TSGRohrbach.de
Liegenschaften, Zuschuss- und Spenden-
wesen, Vertragsabwicklungen, Personalver-
waltung, Buchhaltung und Zahlungsverkehr

Sara Heuser · Sport-Referat
 37 03-50 · Sara.Heuser@TSGRohrbach.de
Sportentwicklung, Sportprogramm, 
Sportstättenbelegung (Mo-Fr),  
Print- und digitale Medien

Dienstag 10-12 Uhr  
Mittwoch 14-16 Uhr

Montag 9-12 Uhr · Dienstag 11-14 Uhr 
Donnerstag 11-14 Uhr · Freitag 9-12 Uhr
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Badminton
Badminton@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Franz Schmucker · 48 41 69
Stellvertreter:
Fabian Höft ·  01 74 / 4 75 49 37
Jugendleiterin:
Bianca Höfert · 01 51 / 26 65 98 06 

Baseball / Softball
Base-und-Softball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Florian Mussel · 33 34 88
Stellvertreter:
Falco Kronmüller · 89 06 73
Jugendleiter:
Alexander Szalay · 0176 / 31 26 72 83

Boule
Boule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Glatting · 5 99 51 88
Stellvertreter:
Wolfgang Braun · 33 62 80

Cricket
Cricket@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Ajay Kumar Pasuvula · 01 72 / 8 38 98 52

Fechten
Fechten@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Brandon Bedair · 01 72 / 8 77 56 55
Stellvertreter:
Robert Schmier · 01 76 / 55 18 80 91  
Jugendleiter:
Moritz Schöne · 01 76 / 24 03 73 50 

Fußball
Fussball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Stephan Rühle · 01 70 / 4 87 49 53 
Stellvertreter:
Matthias Schablowski-Trautmann 
01 51 / 14 54 30 80
Jugendleiter: 
Volker Abegg · 01 73 / 6 31 04 76

Hockey
Hockey@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Uwe Winter  · 39 36 88
Stellvertreter:
Anna Winter · 3 54 46 26
Jugendleiter:
Jessica Hagmann 

Vorstand
Vorsitzender (§ 26 BGB):
Thomas Müller
Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender (§ 26 BGB):
Michael Glatting
Stv.Vorsitzender@TSGRohrbach.de
Stv. Vorsitzender Jugend:
Lena Kaulbars
Vst.Jugend@TSGRohrbach.de
Ehrenvorsitzender und 
Redaktionsleiter RohrPost:
Siegfried Michel
Siegfried.Michel@TSGRohrbach.de

Hauptausschuss und Beirat
Referent für lebenslangen Sport:
Dr. Christoph Rott
LL.Sport@TSGRohrbach.de
Wissenschaftlicher Berater:
Prof. Dr. Herbert Hartmann
Fahnenträger:
Dieter Gipp
Rechnungsprüfer:
Hans-Peter Droste & Werner Pfisterer

Krippe und Kindergarten
KiTa@TSGRohrbach.de
Gesamtleitung Sport-KiTa:
Silke Eichhorn · 37 03-40 
Bereichsleitung Bewegungskrippe: 
Corina Rebmann · 37 03-41 

Rehasport
Rehasport@TSGRohrbach.de
Bereichsleitung Orthopädie:
Lea Kirsch · 37 03-34 
Sprechzeiten: Di 12.30-13.30 Uhr 
Mi 13.30-14.30 Uhr
Bereichsleitung Innere &  
Neurologische Erkrankungen:
Sonja Wiedmann · 37 03-38 
Sprechzeiten: Mo & Mi 12.30-13.30 Uhr 
Allgemeine Informationen:
Service Büro · 37 03-10

Kampfkunstschule Kempokan
Kampfkunstschule@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Thomas Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61
Jugendleiterin:
Catrin Schmidt-Herzog 
0 62 23 / 7 29 81 61

Leichtathletik
Leichtathletik@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
David Feyer · 01 72 / 2 18 55 38 
Stellvertreter: 
Stefan Titz · 45 13 16
Jugendleiter:
Torsten Fenske · 71 61 81

Tennis
Tennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Wolfgang Münzer · 33 84 91
Stellvertreter:
Manuel Hesse · 01 76 / 84 95 07 14
Jugendleiter:
Florian Scheib · 01 73 / 4 47 76 60
Sportwart:
Joachim Götz · 01 73 / 6 59 24 47

Tischtennis
Tischtennis@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Michael Nitka · 76 96 69
Stellvertreter:
Thomas Hoffmann · 37 53 24
Jugendleiter:
Niels Burmeister · 4 33 70 33

Turnen/Gymnastik
Turnen@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter:
Charly Rokoss ·  01 76 / 70 19 05 41
Stellvertreter:
Anton Häusler · 01 52 / 53 68 78 31

Volleyball/Beachvolleyball
Volleyball@TSGRohrbach.de
Beachvolleyball@TSGRohrbach.de
Abteilungsleiter: 
Dr. Christoph Rott · 3 38 44 34 
Stellvertreter:
Andreas Sokoll · 01 70 / 4 70 75 48
Jugendleiterin:
Lara Jule Müller · 01 73 / 2 05 97 99
Ausschussvorsitz. Beachvolleyball:
Philipp Schulz · 01 57 / 78 91 29 08
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VEREINSGRUNDBEITRAG (Stand 1.4.2014 · Änderungen vorbehalten)
Beitragsgruppe Monatsbeitrag  Aufnahmegebühr
    (einmalig)

I Einzelmitglied regulär (Erwachsener ab 18 Jahren)  € 18,00  € 20,00

IIa Dauermitglied 2plus (Einzelmitglied Erwachsen nach 2 vollen Kalenderjahren)  € 16,00

IIb Dauermitglied 5plus (Einzelmitglied Erwachsen nach 5 vollen Kalenderjahren)  € 14,00

IIc Dauermitglied 10plus (Einzelmitglied Erwachsen nach 10 vollen Kalenderjahren)  € 12,00

III Einzelmitglied ermäßigt  € 12,00  € 15,00 
 bis 18 Jahre ohne Antragstellung, *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  
 Passiv mit Abteilungszugehörigkeit (auf Antrag der Abteilung)  

IV Vereinsförderer  €   7,00  €   5,00 
 Passives Fördermitglied in der GeBeG ohne Abteilung (auf Antrag)  

Va Familie Mini (eine Anschrift)  € 24,00  € 30,00 
 Ehepaare u. ä. bzw. 2 Familienmitglieder  
 Kinder bis 18 Jahre oder *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!)  

Vb Familie Maxi (eine Anschrift)  € 33,00  € 45,00 
 = Eltern und alle Kinder bis 18 Jahre bzw. *ab 18 bis max. 27 Jahre auf jährl. Nachweis (vor Fälligkeit!) 

+ Zuschläge 
 Rechnungszahler pro Rechnung zzgl.  €   7,50  €   7,50 
 Barzahlung je Vorgang zzgl.  €   7,50 
 1/4-jährliche Zahlweise zzgl.  €   1,00

* = Schüler, Azubis, Studenten, BFD‘/FSJ‘ler, Heidelberg-Pass Inhaber

Badminton   
je Mitglied einheitlich 1,00
Baseball/Softball 
Einzelmitglied regulär 5,00
Einzelmitglied ermäßigt 4,75 
Familien 10,00
Aufnahmegebühr 31,00
Beachvolleyball 
Einzelmitglied regulär 3,00
Einzelmitglied ermäßigt 2,50
Tageskarte Erwachsene 5,00
Tageskarte Jugendliche 2,50
Saisonkarte vor 15.Juli 77,00
Saisonkarte Wiederholer 66,00
Saisonkarte ab 16.Juli 44,00
Boule  
je Mitglied einheitlich 0,00
Cricket 
Einzelmitglied regulär 5,00
Einzelmitglied ermäßigt 3,00
Fechten 
je Mitglied einheitlich 18,00
Passive Mitglieder 1,00
Fechtpassverlängerung  
1x jährl. 18,00
Abteilungseinsatzpauschale 
1x jährl.  80,00  bis 220,00
FiTROPOLIS 
pro Monat ab 21,00
Nähere Auskünfte:  
 37 03-37 oder-30
Fußball 
Einzelmitglied regulär 1,50
Einzelmitglied ermäßigt 1,00

Familien 2,00
Aufnahmegebühr 10,00
Hockey 
Einzelmitglied regulär 8,50
Einzelmitglied ermäßigt 7,25
Familien 13,50
Kampfkunst
Kinder (bis 10 J.) 25,00
Jugendliche (bis 15 J.) ab 26,00
Erwachsene (ab 16 J.)ab 27,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich* 
Kindergarten-Sport  
(Kooperation):
Nähere Auskünfte:  37 03-51
Kindersportschule KiSS
1. Kind 22,00
2. Kind 17,00
3. Kind 11,00
4. Kind und weitere 5,00
Mini-KiSS (bis 3 Jahre) 17,00
Mini-KiSS (ab 3 Jahre) 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Mitgliedschaft jeweils sechs 
Monate für die Dauer eines 
Schulhalbjahres. 
(01.02.-31.07. und 01.08.-31.01.)
KiTa (Krippe & Kindergarten)
Nähere Auskünfte:  37 03-40
Leichtathletik:
Einzelmitglied einheitlich 1,50
Familien 3,00
Outdoor:
je Mitglied einheitlich 5,00
 

Rehasport
Mitglied mit ärztlicher
Verordnung 0,00
Mitglied ohne ärztliche
Verordnung 12,00
FiTRO-gold mit ärztlicher
Verordnung ab 26,00
zzgl. Startpaket
Tanzstudio Jump 
Kids (bis einschl. 10. J.) 17,00
Teens (11-17 Jahre) 22,00
Zahlungsweise: ¼-jährlich*
Tennis (jährlich) 
Erwachsene 105,00
Ermäßigte & Jugendliche 
bis 18 J. 40,00
Kinder bis 13 J. 25,00
Ehepaare 145,00

Familien 155,00
Passive Mitglieder 15,00
Nähere Auskünfte Abt. Tennis
Padel-Tennis (jährlich)
Einzelmitglied regulär 120,00 
Mitglied Abt. Tennis 40,00
Tischtennis
je Mitglied einheitlich 0,00
Turnen
Einzelmitglied einheitlich 1,50
Familien 3,00
Volleyball: 
Einzelmitglied regulär 5,50
Einzelmitglied ermäßigt 5,00
Familie mini 10,00
Familie maxi 12,50

* = ohne Zuschlag

ZUR BEENDIGUNG EINER MITGLIEDSCHAFT BEACHTEN 

SIE BITTE FOLGENDE SPIELREGELN:
Eine Abmeldung von der aktiven Teilnahme am Vereinsgeschehen in 
der Übungsstunde oder Passanforderung ist keine Austrittserklä-
rung. Ein Austritt hat schriftlich an die Geschäftsstelle des Vereins 
zu erfolgen (Brief oder Fax). Die Annahme von Austrittserklärungen 
per E-Mail ist uns aus gesetzlichen Gründen nicht möglich.

Die Austrittserklärung wird mit Ablauf des Kalenderjahres (31.12.) 
wirksam und muss bis spätestens 30.11. des betreffenden Jahres 
eingegangen sein. Bei Minderjährigen ist die Erklärung vom gesetz-
lichen Vertreter zu unterschreiben.

Ein Austritt entbindet nicht von der Verpflichtung zur Beitragszah-
lung für das laufende Kalenderjahr. Wer mit der Zahlung seines Bei-
trages länger als drei Monate im Rückstand ist, wird (unbeschadet 
der Beitragspflicht) aus dem Verein ausgeschlossen.



Fenster & Haustüren
Glas- und Rolladen-Service
Bau-Energieanalysen
Wartungsverträge

Philipp Becker GmbH ·  Fabrikstraße 24-26  ·  69126 Heidelberg   ·  Telefon: 06221.39556-0
www.fensterbau-becker.de · info@fensterbau-becker.de

S C H L Ü S S E L D I E N S T
Schlüsseldienst/Notfallöffnungen
zu jeder Tages-/Nachtzeit
Zerstörungsfreie Öffnungen

Sie wollen nachhaltig investieren und dabei Ihre 
fi nanziellen Ziele erreichen?

Die Sparkasse Heidelberg bietet Ihnen eine breite Auswahl 
von Produktlösungen und Finanzprojekten, bei denen Sie Ihr 
Vermögen guten Gewissens ökologisch und ethisch anlegen 
und gleichzeitig selbst fi nanziell profi tieren können.

Tun Sie mit Ihrem Geld Gutes! Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Beratungstermin!  

www.sparkasse-heidelberg.de

Wer nachhaltig 
investiert, kann 
beim Wachsen 
zusehen!

 „DIE
VERMÖGEN
DAS.“



BLINDTEXT BLINDTEXT BLINDTEXT BLINDTEXT

für    dich

für kleine talente

für    dichfür    dich

für kleine talente
für große rekorde

Wir unterstützen Sport-Talente zahlreicher 
Vereine in Heidelberg und Umgebung. 
Mehr dazu unter www.swhd.de


